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Nachhaltig bauen mit QNG 

Handwerksbetriebe Info-Guide 
 

Dieser Info-Guide richtet sich an Handwerksbetriebe, die an einem förderfähigen Gebäude nach den 
Anforderungen des Qualitätssiegels Nachhaltiges Gebäude (QNG) mitwirken. 

Ihr Auftraggeber hat entschieden, seine Immobilie nach QNG-Standards zu bauen, wodurch besondere 
Vorgaben für die Auswahl und Dokumentation der eingesetzten Baustoffe gelten. Damit Sie als 
Handwerksbetrieb das Bauvorhaben QNG-konform umsetzen, ist es entscheidend, dass alle eingebauten 
Produkte vollständig und prüffähig dokumentiert sind. 
 

Hinweis: Dieser Guide ist kein Garant für den Erhalt des QNG-Siegels und ersetzt weder die Prüfung noch die Freigabe durch 
den zuständigen Auditor. Er soll dabei unterstützen, die Anforderungen besser zu verstehen, sich strukturiert vorzubereiten. 
Eine Zertifizierung kann daraus nicht abgeleitet werden. Alle Rechte vorbehalten. 
 

1.  Zertifizierungssystem 

Für den Erhalt des QNG-Siegels wird ein anerkanntes Zertifizierungssystem, angewendet. In Deutschland 
etablierte Systeme sind derzeit 

• DGNB (Deutsche Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen) 
• BiRN (Bau-Institut für Ressourceneffizientes Bauen) 
• ZERT Nachhaltige Gebäude (Zertifizierungsstelle Nachhaltige Gebäude) 
• NaWoh (Verein zur Förderung der Nachhaltigkeit im Wohnungsbau) 

Als ausführender Handwerker müssen Sie klären, welches Bewertungssystem im Projekt eingesetzt wird und 
welche konkreten Anforderungen sich daraus für Ihre Ausführung und die erforderliche Dokumentation ergeben.  

Bereits vor Beginn Ihrer Arbeiten muss eindeutig feststehen, welche Kriterien für Ihr Gewerk relevant und welche 
Nachweise später vorzulegen sind, damit es im Bauablauf nicht zu Verzögerungen oder unnötigen Mehrarbeiten 
kommt. 
 

2.  Begleitung der Baumaßnahmen durch einen Auditor 

Der Auditor prüft, ob die Nachweisdokumentation der eingesetzten Materialien, des zugrunde liegenden 
Zertifizierungssystems, korrekt umgesetzt wurde. 

Er führt Baustellenbegehungen durch, um stichprobenartig zu überprüfen, ob die eingesetzten Materialien und 
deren Hilfsstoffe, welche zum Einsetzen eines Elements genutzt werden und ebenfalls QNG konform sein 
müssen, mit den vorgelegten Nachweisen übereinstimmen. 
 

3.  Kauf und Nachweis geeigneter Baumaterialien 

Bei Auswahl und Kauf von Baumaterialien ist darauf zu achten, dass die Produkte die Kriterien des „QNG-
Anhangdokuments 3.1.3“ erfüllen und dies lückenlos dokumentiert wird. Ist das nicht der Fall, droht eine Nicht-
Anerkennung und eine ausbleibende Zertifizierung. 
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Hilfe bei der Auswahl geeigneter Produkte bietet beispielsweise BAUHAUS seinen Kundinnen und Kunden durch 
eine Kennzeichnung der Produkte, welche extra vom Sentinel Holding Institut (SHI) auf die Anforderungen des 
„QNG-Anhangdokuments 3.1.3“ geprüft wurden und diese erfüllen.  

• Die Produkte sind in den BAUHAUS Fachcentren direkt am Regal mit einem kleinen „Q“ auf dem 
Preisetikett gekennzeichnet. So können geprüfte Materialien schnell und eindeutig identifiziert werden. 
 
 
 
 
 

• Die Produkte sind im Onlineshop BAUHAUS.info mit dem QNG-ready Siegel versehen 
 
 
 
 
 

• Das jeweilige QNG-ready Nachweisdokument (der SHI-Produktpass) mit den relevanten 
Produktinformationen für Ihre Dokumentation, sowie technische Unterlagen, stehen auf der jeweiligen 
Produktseite, zum Download bereit. 

 

 

 

 

• Sämtliche Verkaufs- und Lieferbelege enthalten ebenfalls eine entsprechende Kennzeichnung mit 
„QNG-ready“ auf Positionsebene als Nachweise für Ihre Dokumentation 

 

https://www.bauhaus.info/

